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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Schüssental-Klinik gGmbH in Aülendorf ist eine Fachklinik fü r Internistische Psychosomatik ünd 

Psychotherapie ünd als 100%iges Tochterünternehmen des ZfP Sü dwü rttemberg Teil dieses SINOVA 

Verbündes. Das Zentrüm fü r Psychiatrie (ZfP) Sü dwü rttemberg hat fü r das Fachgebiet der 

Psychosomatischen Medizin einen eigenen Verbünd gegrü ndet – den SINOVA Kliniken-Verbünd, der 

Einrichtüngen von Stüttgart bis züm Bodensee ümfasst.  

Die Behandlüng von Patienten mit Sto rüngsbildern, bei denen sich psychosoziale Faktoren vor allem aüf 

ko rperliche Vorga nge aüswirken oder ko rperliche Erkranküngen verürsachen ünd/oder aüfrecht-

erhalten, stellt den besonderen Schwerpünkt dieser Klinik dar.   

Die interdisziplina re Behandlüng ünd ein ganzheitlich orientiertes Behandlüngskonzept sind die Basis 

der psychotherapeütischen Arbeit, in der aüch die ko rperliche Mitbehandlüng eine wichtige Rolle spielt. 

Die Arbeit orientiert sich an folgenden Elementen des Leitbilds: Patientenorientierüng, Offenheit ünd 

Klarheit, der Mensch als Ganzes, Motivation dürch Vertraüen ünd Mitverantwortüng. 

Die Besonderheit der Schüssental-Klinik ist, dass sie sowohl ein Fachkrankenhaüs als aüch eine 

Rehabilitationsklinik ünter ihrem Dach vereint. Der Krankenhaüsbereich verfü gt dabei ü ber 78 

Behandlüngspla tze, die Rehabilitationsklinik ü ber 99 Pla tze zzgl. 5 Tagespla tze. Insgesamt werden im 

Fachkrankenhaüs ja hrlich ca. 760 Menschen ünd in der Rehabilitationsklinik ca. 770 Menschen versorgt. 

Die Schüssental-Klinik bescha ftigt ca. 200 Mitarbeitende, züdem stehen fü nf Praktikümspla tze zür 

Verfü güng.  

Im selben Geba üde befindet sich aüch die Sinova-Klinik Aülendorf, eine psychosomatische Station des ZfP 

Sü dwü rttemberg mit weiteren 24 Behandlüngspla tzen. Somit stehen am Standort Aülendorf ründ 200 

stationa re Behandlüngspla tze zür Verfü güng.  

Gemeinsam bilden die beiden Einrichtüngen als organisatorische Einheit das Psychosomatische Zentrüm 

Sinova Schüssental. Die Schüssental-Klinik gGmbH ist als rechtlich eigensta ndige Gesellschaft der WIN 

CHARTA beigetreten, es ist jedoch erkla rtes Ziel, die geplanten ünd dargestellten Maßnahmen 

standortweit ümzüsetzen. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Arbeitnehmenden, 

sichern und fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren 

unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeitenden." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-ünternehmen.  

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/win-charta/win-charta-unternehmen
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 14.05.2021 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 4 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 5 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 6 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☒ ☐ 

Leitsatz 12 ☐ ☒ ☐ 

 

ES WURDEN FOLGENDE ZUSATZKAPITEL BEARBEITET:  

Zusatzkapitel: Nichtfinanzielle Erklärung ☐ 

Zusatzkapitel: Klimaschutz ☐ 

  

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: „Bioa pfel aüs Oberschwaben“ - Spendenaktion fü r Tafelladen Solisatt in 

Aülendorf  

Schwerpunktbereich:  

☒ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen ☒  Bildüng fü r nachhaltige Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☐  Personell 

Umfang der Förderung:  500 Eüro 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 02 Mitarbeiterwohlbefinden: „Wir achten, schü tzen ünd fo rdern das Wohlbefinden ünd die 

Interessen ünserer Mitarbeiter“. 

• Leitsatz 03 Ansprüchsgrüppen: „Wir berü cksichtigen ünd beachten bei Prozessen alle 

Ansprüchsgrüppen ünd deren Interessen“. 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

 

Die Behandlüng, Betreüüng ünd Pflege von Patientinnen ünd Patienten mit psychischen Erkranküngen 

stellt an viele Mitarbeitende ünserer Einrichtüng hohe Anforderüngen ünd bringt oftmals besondere 

Heraüsforderüngen ünd Belastüngen mit sich. Gleichzeitig wird es dürch den zünehmenden Mangel an 

qüalifiziertem Personal aüf dem Arbeitsmarkt immer schwieriger, neüe Mitarbeitende zü gewinnen. 

Bedingt dürch die Altersstrüktür in ünserer Einrichtüng ünd einen bevorstehenden Generationenwechsel 

ist es üns daher ein großes Anliegen, fü r das Wohlbefinden ünserer Mitarbeitenden zü sorgen ünd diese 

mo glichst langfristig an ünser Haüs zü binden sowie aüch ünser Ünternehmen attraktiv fü r kü nftige 

Mitarbeitende zü machen. Nicht zületzt sehen wir aüch die Qüalita t in ünserer Behandlüng ünd 

Versorgüng in Züsammenhang mit züfriedenen Mitarbeitern. 

 

Ein Krankenhaüs wie die Schüssental-Klinik ist immer stark vernetzt mit der Gesellschaft, den lokalen 

ünd regionalen Gegebenheiten ünd mit den sozialen Entwicklüngen des Landes ünd des Bündes. So 

spü ren wir die Aüswirküngen der Corona-Pandemie dürch eine starke Nachfrage nach 

psychosomatischer Behandlüng ünd Rehabilitation. Bei Investitionen ünd Instandhaltüngsmaßnahmen 

setzen wir aüf lokale Betriebe mit viel Erfahrüng ünd kürzen Anfahrtswegen. Die Finanzkraft des 

Sozialstaates bestimmt ünsere Pflegesa tze ünd damit ünsere Wirtschaftlichkeit als gemeinnü tziges 

Ünternehmen. Diese breite Verantwortüng nehmen wir an ünd wollen die Interessen ünserer 

ünterschiedlichen Ansprüchsgrüppen in ünserem Handeln berü cksichtigen.  

 

Leitsatz 02 Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und 

fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

ZIELSETZUNG 

Bereits in den vergangenen Jahren haben wir verschiedene Maßnahmen ümgesetzt, üm die Züfriedenheit 

ünd das Wohlbefinden ünserer Mitarbeitenden zü steigern ünd zü festigen. Coronabedingt waren dabei 

vor allem Angebote des BGM nür eingeschra nkt mo glich, weshalb wir einen Schwerpünkt der 

Maßnahmen in diesem Jahr aüf das BGM gelegt haben.  

Fü r 2023 hatten wir üns ebenfalls züm Ziel gesetzt, „fahrradfreündlicher Arbeitgeber“ zü werden. Alle 

dazü notwendigen Maßnahmen würden erfolgreich ümgesetzt; die konzeptionelle Vorarbeit erfolgte in 
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Züsammenarbeit mit dem Betriebsrat sowie Mitarbeitenden, welche als „Fahrradpendler“ die 

Bedü rfnisse der Fahrradfahrer güt vermitteln konnten.  

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Fahrradfreündlicher Arbeitgeber 

• BGM: Angebot Wellpass 

• Psychotherapeütische Erstberatüng fü r Mitarbeitende 

• Ideenmanagement der Mitarbeitenden „Marktplatz der Ideen“ 

• Dankescho n-Woche 

• Kostenloses Speiseeis fü r alle Mitarbeitenden am Standort an den Hitzetagen 

 

Mitarbeitende, die mit dem Fahrrad zür Arbeit kommen, leisten nicht zür einen Beitrag züm 

Ümweltschütz, sondern sorgen aüch fü r die eigene Gesündheit ünd Sportlichkeit. Mit der Entscheidüng, 

„fahrradfreündlicher Arbeitgeber“ zü werden, haben wir die Anregüng ünseres Betriebsrates aüfgegriffen 

ünd ümgesetzt ünd hoffen, damit bei mo glichst vielen Mitarbeitenden einen Anreiz züm Ümdenken zü 

geben ünd das Aüto gegen das Fahrrad einzütaüschen. 

Ein abschließbarer „Fahrradka fig“, neüe moderne ünd ü berdachte Fahrradsta nder direkt am 

Personaleingang, Ladestationen fü r E-Bikes ünd züsa tzliche Spinde in Na he der Mitarbeiterdüsche sind 

die Maßnahmen, die wir dazü ergriffen haben. 

 

Nachdem sich heraüsgestellt hat, dass die im Haüs angebotenen BGM-Maßnahmen (Yoga fü r Mit-

arbeitende, freies Trainieren im MTT-Raüm) aüfgründ der festgeschriebenen Zeiten ünd der 

Gebündenheit an den Arbeitsort nür von wenigen Mitarbeitenden genützt würden, kamen wir dem 

allgemeinen Wünsch nach zeitlicher, o rtlicher ünd inhaltlicher Flexibilita t nach ünd haben züm 4. Qüartal 

2023 den vom Arbeitgeber bezüschüssten Wellpass fü r ünsere Mitarbeitenden eingefü hrt.  

Das Netzwerk des Wellpass ist aüch im la ndlichen Raüm vertreten ünd bietet eine Vielzahl von 

abwechslüngsreichen Sport- ünd Wellnessmo glichkeiten ü ber den Wellpass. Wir mo chten dadürch einen 

Beitrag fü r einen aktiven ünd gesünden Lebensstil ünserer Mitarbeitenden leisten. 

 

Zür Ünterstü tzüng in schwierigen Lebenssitüationen ünd bei der Bewa ltigüng von Krisen bietet die 

Schüssental-Klinik ihren Mitarbeitenden die Mo glichkeit, im Bedarfsfall eine kostenlose 

psychotherapeütische Erstberatüng in Ansprüch zü nehmen. Die Vermittlüng erfolgt ünkompliziert ünd 

schnell ü ber die Betriebsa rztin. Dazü würde mit einer Reihe von niedergelassenen Psychotherapeütinnen 

ünd Psychotherapeüten eine Kooperationsvereinbarüng geschlossen. Der Beratüngstermin findet 

innerhalb von 7 – 10 Tagen nach Kontaktaüfnahme statt. Das Verfahren ist anonym ünd vertraülich; der 

Arbeitgeber erha lt keinerlei Informationen.  

 

Ü ber einen „Marktplatz der Ideen“ konnten die Mitarbeitenden im Rahmen einer Betriebsversammlüng 

niederschwellig Ideen, Anregüngen ünd Rü ckmeldüngen zü allen betrieblichen Bereichen ünd Belangen 

einbringen. Die Ergebnisse würden anonymisiert mit der Gescha ftsfü hrüng ünd dem 

Qüalita tsmanagement besprochen; in einem na chsten Schritt vereinbaren Gescha ftsfü hrüng ünd 
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Betriebsrat gemeinsam die Ümsetzüng von Maßnahmen bzw. Ableitüng von Projekten. Das Feedback an 

die Mitarbeitenden erfolgt wiederüm im Rahmen der Betriebsversammlüngen. 

 

Im Rahmen einer „Dankescho n-Woche“ im Dezember 2023 waren alle Mitarbeitenden am Standort eine 

Woche lang züm kostenlosen Mittagessen in ünsere Kantine eingeladen.  

 

Als Incentive ünd Dankescho n fü r ünsere Mitarbeitenden würde im Hochsommer an Hitzetagen mit ü ber 

30 °C kostenloses Speiseeis aüsgegeben.  

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

 Die Einfü hrüng des Wellpass erfolgte züm 01.10.2023. Im Jahr 2023 haben sich 21 Mitarbeitende 

eingeschrieben, was einem Anteil von ründ 10 % entspricht. Ünser Ziel ist, diesen Anteil aüf  

15 – 20 % zü erho hen. 

 Angebot der psychologischen Erstberatüng fü r Mitarbeitende 

 Ideenmanagement: Klinische Berüfsgrüppen wie Pflege ünd Psychologen erhalten eine Ünter-

stü tzüng dürch Patientenbegleitdienst oder Springer  

 Wü rdigüng der langja hrigen Betriebszügeho rigkeit im festlichen Rahmen 

 Dankescho n-Woche aüch fü r 2024 geplant 

 

INDIKATOREN 

• Anzahl Mitarbeitender, die sich in das Programm Wellpass eingeschrieben haben 

• Inansprüchnahme psychotherapeütische Erstberatüng 

• Ümsetzüng / Projekte aüs Ideenmanagement 

 

AUSBLICK 

• Büdgets fü r Teamentwicklüngsmaßnahmen werden als Pro-Kopf-Aüsgabe festgeschrieben; die Form 

der Maßnahme wa hlt das Team selbsta ndig 

• Aktüalisierüng der Ünterstü tzüngsleistüngen bei Heil- ünd Hilfsmitteln wie Brillen fü r Mitarbeitende 
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Leitsatz 03 Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten 

bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen."  

ZIELSETZUNG 

Wir berü cksichtigen die Verbesserüngsvorschla ge der Patient*innen ünd Rehabilitand*innen aüs dem 

Meinüngsmanagement ünd setzen diese, soweit es üns mo glich ist, üm. Dazü werden wir regelma ßig ü ber 

die Rü ckmeldüngen informiert ünd beantworten diese schnell, vor allem wa hrend des Aüfenthaltes. 

Gemeinsam mit den Kostentra gern wollen wir die Ambülantisierüng ünserer Dienstleistüngen 

entwickeln, so dass wir versta rkt tagesklinisch ünd ambülant versorgen. Mit regionalen 

Großünternehmen vereinbaren wir schnelle psychosomatische Versorgüng ihrer Mitarbeitenden. Mit der 

Aülendorfer Gemeinde ünd ünseren Nachbarn pflegen wir einen güten Aüstaüsch. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Anschaffüng eines Billiardtisches ünd eines Tischkickers aüf Vorschlag der Patienten 

• Vero ffentlichüng eines ja hrlichen Meinüngsberichts aüf der Klinikhomepage 

• Einfü hrüng der Milchalternativen züm Kaffee  

• Verbesserüng der W-LAN-Aüsleüchtüng in allen Geba üdeteilen 

• Kostenfreies W-LAN-Angebot 

• Gütschein fü r die Nützüng der o rtlichen Therme 

• Bearbeitüng Anfragen/Anliegen aüs der Gemeinde oder der Nachbarschaft innerhalb von 3 Tagen.  

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Die Rü ckmeldüngen der Patient*innen ünd Rehabilitand*innen würden ünd werden einmal ja hrlich von 

den Fü hrüngskra ften gelesen ünd in ihrer Ümsetzüng priorisiert. So erha lt jede Abteilüngsleitüng eine 

güte Resonanz ü ber ihre Arbeit mit Lob ünd Vera nderüngspotenzialen. Einfache Wü nsche wie Hafer- ünd 

Mandelmilch züm Kaffee würden schnell ümgesetzt, vegane Brotaüfstriche werden gerade von der neü 

gegrü ndeten AG Speisenversorgüng aüsgesücht. Manche Nachfragen züm therapeütischen Angebot wie 

den Boxsack haben wir güt begrü ndet abgelehnt, weil die Verletzüngsgefahr zü hoch ist. Alternative 

Angebote wie eine Boülderwand werden in ünserer Türnhalle im Jahr 2024 installiert. 

Ab 2024 wollen wir aüf einer gesonderten Website ümfangreiche Informationen fü r Patient*innen ünd 

Rehabilitand*innen zü Anreise, Aüfenthalt, Freizeitgestaltüng ünd Therapieangebote anbieten. Erga nzt 

wird dies dürch tagesaktüelle Informationen ü ber drei Infoscreens in der Klinik. Dabei werden lokale ünd 

regionale Freizeitaktivita ten beworben, üm die Vorzü ge von Aülendorf ünd Oberschwaben 

hervorzüheben.   

Ünser Ziel, die Bearbeitüngszeit fü r Anfragen ünd Anliegen aüs der Gemeinde oder der Nachbarschaft aüf 

max. drei Tagen zü verkü rzen konnten wir in 90 % der Fa lle ümsetzen. 
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INDIKATOREN 

Indikator 1: Meinüngsmanagement -  

• Anzahl der Beschwerden, Lobe ünd Verbesserüngsvorschla ge 

 

AUSBLICK 

Die Digitalisierüng wird aüch bei den therapeütischen Angeboten Einzüg halten. In der Vor- ünd 

Nachsorge werden wir versta rkt aüf Online-Versorgüng ü ber Apps ünd Videokonferenzen setzen, üm 

aüch Patient*innen ünd Rehabilitand*innen aüs entfernten Wohnorten versorgen zü ko nnen. Züdem 

werden wir die ambülante ünd teilstationa re Versorgüng sükzessive aüsbaüen.
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Betriebsvereinbarüng Hitze  

• Angebot der Inhoüse-Rentenberatüng der DRV fü r alle Mitarbeitende 

• Erweiterüng des Angebots von behindertengerechten Parkpla tzen nahe am Eingang 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Gendersensible Ansprache aller Bescha ftigten in der Schriftform, aber vor allem im Aüstaüsch in 

den Gremien 

• Fü hrüngsstellen werden nach Mo glichkeit düal besetzt, üm Fü hrüngsverantwortüng zü teilen 

 

Aüsblick: 

• Homepage der Schüssental-Klinik wird 2024/25 barrierefrei gestaltet 

• Generationenwechsel bei den Fü hrüngskra ften wird aktiv vorbereitet 

Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Ümstellüng im Speisesaal aüf Selbstscho pfen der Mittagessen-Beilagen dürch Patient*innen ünd 

Rehabilitand*innen; so ko nnen die Speiseabfa lle redüziert werden.  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Alle Patientenzimmer würden mit Hinweisen züm Energiesparen aüsgestattet: Heizüng abdrehen, 

kein Daüerlü ften ünd im Badezimmer Wasser sparen. 

• Redüktion der im Haüs aüfgestellten, geschlagenen Weihnachtsba üme von 4 aüf 3, statt dessen 

Nützüng von Ba ümen im Innenhof ünd an der Aüffahrt als Weihnachtsba üme bzw. Adventskranz  
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Aüsblick: 

• Ümstellüng von papiergestü tzten Befragüngen der Patient*innen ünd Rehabilitand*innen oder 

Mitarbeitenden aüf online-Befragüngen mittels Tablet 

 
LEITSATZ 05 – ENERGIE UND EMISSIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Energiemaßnahmen in Kennzahlen in Gesellschafter-Bericht aüfgenommen 

• Planüng der Photovoltaik-Anlage incl. Wirtschaftlichkeitsberechnüng abgeschlossen 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Photovoltaik-Anlage wird in 2024 nür züm Eigenverbraüch konzipiert ünd gebaüt 

• Geba üdeenergieberatüng  erfolgt 2023/2024 

 

Aüsblick: 

• Weitere Maßnahmen züm Energiesparen werden kontinüierlich geprü ft ünd ümgebaüt. 

 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Erna hrüngsberatüng zür regionalen ünd saisonalen Lebensmittelverwendüng 

• Ümstellüng des Snackaütomaten aüf regionale, nachhaltige ünd zückerarme Prodükte; Aüsweis der 

Na hrstoffangaben aller angebotenen Snacks am Aütomaten, so dass sich jeder ü ber seinen Snack vor 

dem Kaüf informieren kann. 

• Getra nkeaütomat bietet Aronia-Saft aüs eigener Herstellüng des ZfP Sü dwü rttemberg, Region 

Ravensbürg-Bodensee an. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Patient*innen ünd Rehabilitand*innen mit Sonderkostformen erhalten züsa tzliche 

Erna hrüngsberatüng bei Mittagessensaüsgabe 

 

Aüsblick: 

• Speiseplan soll im Sommer mit leicht beko mmlicher Kost an die zünehmende Hitze angepasst 

werden  

• Arbeitsgrüppe Erna hrüng gegrü ndet mit dem Ziel einer angepassten Speisenversorgüng 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Vergü tüngen fü r Praktika z.B. in der Bewegüngstherapie würden erho ht 

• Betriebsvereinbarüng „Holen aüs dem Frei“ – Vergü tüng fü r Mitarbeitende, die fü r erkrankte 

Kolleg*innen einspringen 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Fü hrüngskra fte entscheiden gemeinsam, welche wichtigen Ünternehmenswerte in den kommenden 

Jahren bei Ünternehmensentscheidüngen berü cksichtigt werden sollen, z.B. sozial, loyal, kollegial 

 

                         

 

 

Aüsblick: 

• Gemeinsam mit dem Betriebsrat soll die Altersvorsorge fü r Mitarbeitende attraktiver aüsgebaüt 

werden 

  

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Eine Weiterbildüngsambülanz würde beantragt 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Vertra ge mit regionalen Betriebskrankenkassen zür Clearingstelle würden erneüert; so erhalten 

Bescha ftigte dieser Betriebe schnelle Hilfe in psychischen Aüsnahmesitüationen. 
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Aüsblick: 

• Aüfbaü einer Psychosomatischen Institütsambülanz (PSIA) 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir investieren in langlebige ünd reparatürfa hige Gü ter 

• Wir bringen keine Ümverpacküngen mehr in Ümlaüf 

• Wir haben üns beim Mo belkaüf fü r die Patientenzimmer fü r einen zertifizierten nachhaltig 

prodüzierenden Hersteller entschieden (EMAS, ISO 14001) 

• Wir berü cksichtigen bei ünseren Aüsschreibüngen regionale Firmen mit kürzen Anfahrtswegen 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Rü cklagen werden nür bei deütschen Geldinstitüten angelegt, welche im Einlagensicherüngsfonds 

aüfgefü hrt sind 

• Abbaü des dürch die Pandemie entstandenen Instandhaltüngs- ünd Investitionsstaüs zür Sicherüng 

des Geba üdesbestands ünd der Arbeitspla tze 

 

Aüsblick: 

• Bildüng von Rü cklagen fü r finanzschwache Zeiten zür daüerhaften Sicherüng von Arbeitspla tzen 

 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Straffüng der Leitüngsgremien ünd vermehrte Transparenz ü ber Finanz- ünd Personal-

entscheidüngen 

• Wirtschaftsprü fer stellt ja hrlich allen Fü hrüngskra ften ünd dem Betriebsrat den Jahresabschlüss vor. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Keine Korrüptionsfa lle  

• Prü füng dürch Wirtschaftsprü füngsgesellschaft, ob Nachhaltigkeitsberichterstattüng Bestandteil im 

Jahresabschlüss 2025 ff. werden müss 
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Aüsblick: 

• Die Entwicklüng wird fortgesetzt 

• Erstellen eines Compliance-Handbüchs in 2025 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Patient*innen ünd Rehabilitand*innen  werden versta rkt ü ber lokale ünd regionale Freizeitangebote 

informiert 

• Gütschein fü r Patient*innen ünd Rehabilitand*innen zür kostenlosen Nützüng der Aülendorfer 

Therme 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Aüsweitüng des Angebots ambülanter Nachsorge in der Rehabilitation – PSYRENA 

 

Aüsblick: 

• Regionale Fotografien ünd Bilder fü r die Stationsga nge mit Hinweisen zü Aüsflügszielen im Ümland 

 

LEITSATZ 12 – ANREIZE ZUM UMDENKEN  

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Erweiterüng des Jobtickets aüf das Deütschland-Ticket, üm so einen sta rkeren Anreiz züm Ümstieg 

aüf den O PNV zü setzten 

• Werbüng fü r „Pendla“ als regionale Mitfahrzentrale  

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Darstellüng von Züsatzangeboten an Mitarbeitende aüf der Karriereseite der Homepage 

 

Aüsblick: 

• Es werden Nachhaltigkeitsstrategien fü r das Ünternehmen entwickelt 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Im Kolping-Tafelladen „Solisatt“ ko nnen in Aülendorf wohnende, armütsbetroffene Menschen Lebens-mittel 

sehr gü nstig einkaüfen. Der Laden schafft zügleich Raüm fü r Begegnüng ünd fo rdert damit soziale Teilhabe.  

 

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Ünter dem Slogan „An apple a day keeps the doctor away“ bieten wir an ünserer Rezeption gegen eine 

freiwillige Spende Bioa pfel aüs regionalem Anbaü züm Mitnehmen an. Die Spende kommt direkt dem 

Kolping-Tafelladen „Solisatt“ in Aülendorf zügüte.  

 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Mit ünserer Aktion mo chten wir züm einen aüf die Organisation der Tafel in Deütschland aüfmerksam 

machen ünd züm anderen konkrete Ünterstü tzüng in Form einer finanziellen Ünterstü tzüng an ünserem 

Standort Aülendorf leisten. 

Dürch das Angebot der regionalen Bioa pfel ko nnen wir darü ber hinaüs aüch regionale Obstbaüern 

ünterstü tzen ünd den regionalen O konomien helfen. Gleichzeitig setzen wir damit die Empfehlüngen üm, 

die in ünserer Erna hrüngstherapie vermittelt werden: saisonales ünd regionales Bioobst ist frisch ünd 

voller Vitamine ünd Na hrstoffe ünd somit aüch der Gesündheit fo rderlich. 

AUSBLICK 

Wir wollen weiterhin lokale ünd regionale Projekte fo rdern, daher werden wir mit ünserer na chsten 

Aktion ein anderes soziales Projekt ünterstü tzen.

Die Aktion würde gestartet im Aügüst 2023 

ünd soll bis Jahresende daüern. Das Ziel ist, 

dem Solisatt-Laden 300 Eüro ü bergeben zü 

ko nnen. Die Differenz zwischen den 

Einnahmen ünd dem Spendenziel wird von der 

Schüssental-Klinik aüfgefü llt. Die Kosten fü r 

die A pfel ünd der Spendenanteil der Klinik 

betragen ründ 500 Eüro  
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartnerinnen 

Kaüfma nnische Gescha ftsfü hrerin: 

Kerstin von der Heiden 

E-Mail: kerstin.vonderheiden@schüssental-klinik.de 

 

Verwaltüngsleitüng: 

Barbara Kibele 

E-Mail: barbara.kibele@schüssental-klinik.de 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 19.12.2023 von 

Schüssental-Klinik gGmbH 

Fachkrankenhaüs ünd Rehabilitationsklinik 

fü r Internistische Psychosomatik ünd Psychotherapie 

Safranmoosstraße 5 

88326 Aülendorf 

Telefon: 07525 93-20 (Infozentrale) 

Internet: www.schüssental-klinik.de 

 

 

 

 


